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2300 Besucher bei «True Colors» 

     Guido Schwalt Musikschulleiter Goldach (Bild: Quelle) 

Am Dienstag ging mit der Dernière das Musical «True Colors» der Oberstufe und 

Musikschule Goldach zu Ende. Musikschulleiter Guido Schwalt zieht stellvertretend für alle 

Beteiligten Bilanz über ein Projekt, das bleibende Eindrücke hinterlässt. 

«True Colors» ist Geschichte. Wie haben Sie Ihr viertes Musical dieser 

Grössenordnung erlebt?      Es war einmal mehr ein super Erlebnis für alle Mitwirkenden. 

Die Aufführungen waren absolut gelungen und wir haben phantastische Rückmeldungen 

erhalten. Für mich persönlich war es extrem beeindruckend zu sehen, dass wir ein derart 

grosses Projekt nur mit unseren eigenen Lehrpersonen realisieren konnten. Georg Göggel 

verdient ein riesiges Kompliment, er hat die Arbeit eines Profi-Regisseurs gemacht. Auch die 

Zusammenarbeit mit der Musikschule funktionierte bestens, Band und Solisten waren auf 

einem hohen Niveau. 

Wie sind Sie mit dem Publikumsaufmarsch zufrieden? Insgesamt haben in sieben 

Vorstellungen 2281 Leute das Musical gesehen. Damit sind wir sehr zufrieden. An den 

beiden Nachmittagsvorstellungen kamen erwartungsgemäss etwas weniger Besucher, die 

Abende waren aber super besetzt und endeten immer mit Standing Ovations. Dank der 

hohen Besucherzahlen konnten wir einen grossen Teil der Kosten für das Musical wieder 

einspielen.  

Apropos Kosten, es kursieren Gerüchte, das Projekt habe rund 80 000 Franken 

gekostet.     Das stimmt nicht. Die genauen Zahlen haben wir noch nicht, aber vom 

genannten Betrag kann rund die Hälfte abgezogen werden. Natürlich kostet ein solches 

Vorhaben Geld, doch das tun übrigens auch die gewöhnlichen Sonderwochen der Oberstufe. 

Diese Kosten fielen heuer weg. 

Was bleibt Ihnen von «True Colors» besonders in Erinnerung?   Die Dernière und 

generell die Abendvorstellungen werde ich so schnell nicht vergessen. Und die riesige 
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Freude der Schüler. Die Darsteller haben sich in die Bühne verliebt und ihre Rollen perfekt 

gelebt, einfach toll! (cot) 


